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Kompetenzmodelle als Kern eines  
integrierten Kompetenzmanagements 

Unternehmen benötigen kompetente Mitarbeitende, um nachhaltig erfolg-
reich zu sein. Denn Mitarbeitende und Führungskräfte beeinflussen mit 
ihrem Handeln und Verhalten den Erfolg ihres Unternehmens oder ihrer 
Organisation. Die erfolgskritischen Kompetenzen zu kennen, diese zu er-
fassen, zu beschreiben und zu entwickeln, damit diese in genügender 
Qualität und Quantität für die Erreichung der strategischen Unterneh-
mensziele bzw. des Leistungsauftrags zur Verfügung stehen, sind wesent-
liche Ziele eines strategischen Kompetenzmanagements (Sauter & Staudt, 
2016).

Die erfolgskritischen Kompetenzen werden in einem Kompetenzmodell 
als Kernstück des Kompetenzmanagements zusammengefasst, gruppiert 
und beschrieben. Mit diesem systematischen Überblick über vorhandene 
und künftig relevante Kompetenzen und deren Verteilung liefert es Ent-
scheidungsgrundlagen zur Strategieplanung und Umsetzung für die Per-
sonalentwicklung und Laufbahnplanung, aber auch für die Rekrutierung 
und die Personalbeurteilung (Erpenbeck, von Rosenstiel & Grote, 2013). 

Was sind Kompetenzen?

Im Kontext von Kompetenzmanagement findet sich eine Vielzahl von Be-
grifflichkeiten wie Qualifikation, Wissen, Fertigkeiten, Skills, Fähigkeiten 
oder Kompetenzen. Da die Begriffe oft gleichbedeutend verwendet wer-
den, ist häufig unklar, was genau unter ihnen verstanden wird. Um zu klä-
ren, was ein Kompetenzmodell ist und will und um dieses von möglichen 
Alternativen abgrenzen zu können, ist es wesentlich, ein gemeinsames 
Begriffsverständnis zu haben. In der betrieblichen Bildungspraxis hat sich 
im deutschsprachigen Bereich die von Erpenbeck & von Rosenstiel (2007) 
entwickelte Kompetenz-Definition weitgehend durchgesetzt:

Kompetenzen sind Fähigkeiten in offenen, unüberschaubaren, kom-
plexen, dynamischen und zuweilen chaotischen Situationen kreativ 
und selbstorganisiert zu handeln (Selbstorganisationsdispositionen).
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Unternehmen benötigen kompetente Mitarbeitende, um nachhaltig erfolg-
reich zu sein. Die erfolgskritischen Kompetenzen zu erfassen, zu beschrei-
ben und zu entwickeln, damit diese für die Erreichung der Unterneh-
mensziele zur Verfügung stehen, sind wesentliche Ziele eines strategischen 
Kompetenzmanagements. Kompetenzmodelle als Kernstücke eines integ-
rierten Kompetenzmanagements stellen das Instrumentarium dar, um die 
strategischen Ziele im HR umzusetzen. 

Doch was macht wirksame Kompetenzmodelle aus, wie werden sie 
erarbeitet und wie lassen sie sich implementieren? Und sind Kompetenz-
modelle angesichts der aktuellen Trends und Entwicklungen überhaupt 
noch erfolgsversprechend?

Das Dossier führt praxisnah ins Thema Kompetenzmanagement ein. Es 
zeigt Bedeutung, Nutzen und Anwendungsfelder von Kompetenzmodellen 
auf, geht auf Herausforderungen ein und diskutiert mögliche Alternativen. 
Neben dem theoriegeleiteten Teil gewähren fünf Schweizer Unternehmen 
einen Einblick in ihre Unternehmenspraxis und erläutern, wie sie ihr Kom-
petenzmanagement entsprechend den unternehmensspezifischen sowie 
den sich stets wandelnden Anforderungen entwickeln. 

Jedes HRM-Dossier ist einem für HR-Fachleute  
und das Management relevanten Thema gewidmet.  
Die Bücher erscheinen quartalsweise und sind als  
Einzelexemplare beziehbar bei SPEKTRAmedia oder  
ALMA Medien AG bzw. sind im Abonnement mit  
«HR Today» erhältlich.
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